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Impfempfehlungen für Krebspatienten 

ALLE TOTIMPFSTOFE KÖNNEN  W Ä H R E N D   DER CHEMOTHERAPIE DURCHGEFÜHRT 
WERDEN. DA DIE WIRKSAMKEIT DER IMPFUNGEN 
REDUZIERT SEIN KANN, SIND TITERKONTROLLEN SINNVOLL.

LEBENDIMPFSTOFFE DÜRFEN  W Ä H R E N D  EINER CHEMOTHERAPIE  N I C H T 
GEGEBEN WERDEN. EIN EMPFOHLENER ZEITABSTAND ZWISCHEN ABSCHLUSS 
DER BEHANDLUNG UND LEBENDIMPFUNGEN IST NÖTIG.

Impfungen während Chemo Bemerkungen ≥ 3 Mo. nach Chemo Bemerkungen

DiTetPertPolio möglich zwischen
Zyklen Titerkontrollen empfohlen Titerkontrollen 

Influenza (IIV) empfohlen in 
Saison 

am Beginn der
Chemo routinemäßig 2xige Applikation

(siehe Impfplan 

Pneumo
(PCV13/PPV23) möglich bevorzugt 2 Wo 

vor Chemo empfohlen kein Titer möglich 

HIB - Haemophilus 
influenza Typ B 
(HIB)

möglich 

bes. Kinder mit 
hämatolog. 
Malignomen,  2 
Wo vor Thera-
piebeginn

empfohlen
Kinder, Lungenkrebs
kein Titer möglich

Meningokokken 
(Men ACWY, Men B) möglich empfohlen lt. Impfplan f.

Risikopatienten

HPV keine Daten empfohlen lt. impfplan 

FSME keine Daten vor Chemo empfohlen Titerkontrolle 

Herpes Zoster
(inaktiviert) keine Daten vor Chemo empfohlen eventuell Titer 

Lebendimpfung ≥ 6 Monate nach Chemo ≥ 12 Mo. nach Anti-B Zell Th. Bemerkungen

(Rotavirus) n.a. n.a. nur bei Kindern zw. 2. 
und 8. Lebensmonat 

LAIV (Influenza) nur 2 - 18 Jahren nur 2 - 18 Jahren Alternative: IIV -
inaktiviert

MMR empfohlen empfohlen vorher Titerkontrolle 

Varizellen empfohlen empfohlen vorher Titerkontrolle *)

*) Alternative zum Lebendimpfstoff: inaktivierter Herpes Zosterimpfstoff auch bei Varizellen serognegativen Erwachsenen 
https://www.sozialministerium.at/cms/site/attachments/5/4/7/CH4062/CMS1546865142466/190211_impfplan_
oesterreich_2019_web.pdf


